
Das Rote Kreuz 
am Obermain 
Wer wir sind
Seit weit über 100 Jahren engagieren sich Frauen und 
Männer in Haupt- und Ehrenamt für ihre Mitmenschen. 
Neben unseren knapp 1.500 ehrenamtlich Aktiven arbeiten 
rund 500 haupt- und nebenamtliche Mitarbeiter/innen im 
BRK-Kreisverband Lichtenfels und seinen Einrichtungen. 
Damit hat sich das Rote Kreuz zu einem modernen Wohl-
fahrtsverband und einer bedeutenden Hilfsorganisation im 
Landkreis Lichtenfels entwickelt.

Ihre Berufsausbildung ist der Grundstein für Ihre erfolg-
reiche berufliche Zukunft. Deshalb sollten Sie wählerisch 
sein. Starten Sie Ihre berufliche Laufbahn beim BRK-Kreis-
verband Lichtenfels, einem erfolgreichen, modernen und 
dynamisch wachsenden Wohlfahrtsverband am Obermain.

Ausbildung

Pflegefachfrau
Pflegefachmann

Mein Job ist spitze, 
weil jeder Tag 

anders ist!

BRK-Kreisverband Lichtenfels 
Henry-Dunant-Straße 6 
96215 Lichtenfels  
Telefon 09571 / 95 90 - 0 
Fax  09571 / 95 90 - 20 
E-Mail info@kvlichtenfels.brk.de 
Web  www.kvlichtenfels.brk.de

Ihr Kontakt zum  
Bayerischen Roten Kreuz

Haben wir Ihr Interesse an einer Ausbildung beim Roten Kreuz 
geweckt? Möchten Sie bei uns ein Schnupperpraktikum absol-
vieren? Oder haben Sie noch Fragen zu einer Ausbildung beim 
Roten Kreuz? Dann kontaktieren Sie uns oder bewerben sich 
direkt mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post 
oder per Mail.

Kontakt

BRK-Kreisverband Lichtenfels
- Zentrale Praxisanleitung / Pflegeausbildung -  
Henry-Dunant-Straße 6
96215 Lichtenfels

Telefon:  09571 / 95 90 - 37
E-Mail:  pflegeausbildung@kvlichtenfels.brk.de
Internet:  www.kvlichtenfels.brk.de



Kurzbeschreibung
Der Beruf Pflegefachmann/-frau

Rahmenbedingungen
Informationen zur Ausbildung

Kurzüberblick
• Dreijährige generalistische Ausbildung mit Schwer-

punkt Altenpflege in unserer BRK-Sozialstation oder in 
unseren BRK-Wohn- und Pflegeheimen

• Theoretische Ausbildung in einer Berufsfachschule für 
Pflege

• Attraktive monatliche Grundvergütung nach 
BRK-Tarifvertrag (inkl. Mobilitätszulage)  zzgl. 
Einmalzahlungen und weiteren Sozialleistungen 
(ab 01.01.2025)
1. Lehrjahr: 1.608 Euro
2. Lehrjahr: 1.678 Euro
3. Lehrjahr: 1.793 Euro

• Jahressonderzahlung (Weihnachts- und Urlaubsgeld = 
13. Gehalt) und BRK-Betriebsrente (14. Gehalt) 

• Kompetente Betreuung durch Praxisanleiter/innen in
 allen Ausbildungsphasen

• Beste Übernahmemöglichkeiten und Aufstiegschancen

• Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Schulische Voraussetzungen
• Mindestens Mittlere Reife (mittlerer Bildungsabschluss) 

• Mittelschulabschluss (Hauptschule) mit einer abge-
schlossenen mindestens zweijährigen Berufsausbildung

• Mittelschulabschluss mit einer abgeschlossenem ein-
jährigen Ausbildung in der Alten-/Krankenpflegehilfe

Persönliche Voraussetzungen
• Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein, Einfüh-

lungsvermögen und hohes Maß an Zuverlässigkeit

• Körperliche und psychische Belastbarkeit sowie Bereit-
schaft zu Schichtdienst und Wochenendarbeit

Kurzbeschreibung
Der Beruf Pflegefachmann/-frau

Die Ausbildung Pflegefachmann/-frau beim 
BRK-Kreisverband Lichtenfels setzt den 
Schwerpunkt der Ausbildung von Anfang an auf 
die Pflege alter Menschen in der ambulanten 
Versorgung oder der stationären Langzeitpflege. 
Die Arbeit in der Pflege ist eine abwechslungs-
reiche und spannende Aufgabe, denn als Pflege-
fachmann/-frau leistet man sinnstiftende und 
wertvolle Arbeit am Menschen.

In Würde alt werden
Damit ältere Menschen trotz Gebrechen oder Krankheit ein 
aktives und weitgehend noch selbstbestimmtes Leben füh-
ren können - sei es in der eigenen Wohnung oder in einem 
unserer BRK-Wohn- und Pflegeheime - ist oft die Pflege und 
Betreuung im Sinne einer ganzheitlichen Hilfe durch Pfle-
gefachmänner/-frauen erforderlich. Diese planen den Pfle-
geprozess nach den individuellen Bedürfnissen der zu be-
treuenden Personen. Die auf dieser Grundlage eingeleiteten 
Maßnahmen dokumentieren sie und werten sie aus. Dies 
ist wichtig, um die Behandlungspflege nach ärztlicher Ver-
ordnung korrekt durchzuführen und auch nachprüfbar fest-
zuhalten. Beispielsweise messen sie Puls, Temperatur, Blut-
druck und auch den Blutzuckerspiegel, wechseln Verbände, 
verabreichen Medikamente, legen Infusionen, kontrollieren 
die Flüssigkeitsbilanz und lagern bettlägerige Personen fach-
gerecht. Pflegefachmänner/-frauen benötigen in ihrem Beruf, 
den sie in unseren BRK-Wohn- und Pflegeheimen sowie in 

unsererer BRK-Sozialstation ausüben, neben einem Interesse 
an Medizin und einer guten Konstitution vor allem Einfüh-
lungsvermögen, Belastbarkeit, Geduld, Verantwortungsbewusst-
sein und Achtung vor dem Leben.

Pflegen und motivieren
Pflegefachmänner/-frauen behandeln ältere Menschen nicht nur, 
sondern beobachten ihre Krankheitsverläufe über einen länge-
ren Zeitraum und versuchen, selbstständige Kompetenzen der 
Pflegebedürftigen zu erhalten und zu aktivieren - auch im Sinne 
einer Rehabilitation. Je nach Bedarf helfen sie im Rahmen der 
Grundpflege bei der Körperpflege, beim An- und Ausziehen, 
bei der Versorgung mit Nahrungsmitteln und bei der Essens-
aufnahme. Im psychosozialen Bereich betreuen und beraten 
Pflegefachmänner/-frauen ältere Menschen in vielfältiger Weise. 
Sie gestalten Feste, Ausflüge und Veranstaltungen selbststän-
dig oder in Zusammenarbeit mit den Senioren/innen. Sie fördern 
und verbessern durch geeignete Maßnahmen die Kommunika-
tion der älteren Menschen untereinander und bieten helfende 
Gespräche an, um zwischenmenschliche Beziehungen zu 
fördern und einer Isolation und Vereinsamung vorzubeugen. 
Dabei gehen sie auch auf mögliche kulturelle Besonderheiten 
bei Menschen mit Migrationshintergrund ein. Besonders in der 
häuslichen Pflege unterweisen Pflegefachmänner/-frauen Fami-
lienangehörige in Pflegetechniken, etwa im korrekten Lagern 
und im Gebrauch von Hilfsmitteln. Auch das Begleiten Sterben-
der und die Versorgung Verstorbener gehört zum Aufgabenbe-
reich. Darüber hinaus spielt die Qualitätssicherung der Arbeit 
eine große Rolle.


